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Modulbezeichnung Deutsch: PM 01 Bauphysik 

Modulbezeichnung Englisch: Building Physics   

Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Pascal Brinks 

Inhalte des Moduls Grundlagenwissen in den Bereichen Wärme-, Feuchte- und 
Schallschutz, insbesondere:  

o Wärmespeicherung, Wärmetransporte 
o Temperaturverläufe in Bauteilen 
o Sommerlicher Wärmeschutz 
o Heizlasten 
o Grundlagen Energiebilanzierung 
o Grundlagen Feuchtetransporte 
o Luftfeuchte 
o Schadenspotenziale durch Feuchteeinwirkung 
o Schalltechnische Grundlagen 
o Raumakustische Grundlagen 
o Bauakustik und Schallschutz gegen Außenlärm 

 

Qualifikationsziele des Moduls Studierende erlernen folgende Kompetenzen: 
Fachbezogene Kompetenzen 
Erkennen bauphysikalischer Probleme, Zusammenhänge 
und Wechselwirkungen in o.g. bauphysikalischen Gebieten 
 
Methodische Kompetenzen 
Analyse von Problemen im Bereich der Bauphysik und 
Erarbeiten von Lösungswegen  
 
Fachübergreifende Kompetenzen 
Studierende sollen durch das Modul dazu befähigt werden 
bauphysikalische Probleme in der Gesamtheit eines 
Gebäudes zu erkennen und zu bewerten. Dabei lernen Sie 
die bauphysikalischen Auswirkungen von Änderungen am 
Gebäude bewerten zu können. 
 
Soziale Kompetenzen 
Studierende sollen durch das Modul dazu befähigt werden 
technische und wissenschaftliche Zusammenhänge im 
Bereich der Bauphysik besser erklären und formulieren zu 
können. 

ggf. Sprache Deutsch 

Lehr- und Lernformen  Asynchrone Online-Vorlesung 
 Selbststudium 
 Synchrone Online-Veranstaltung (Tutorium in Form 

eines seminaristischen Unterrichts) 
 Laborpraktikum 

Voraussetzung für die Teilnahme Keine 
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Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

 Bestehen der Modulprüfung  APL und K 60 
Die Leistungsbewertung für die APL erfolgt nach der 
Einteilung bestanden/nicht bestanden. Die Klausur wird 
benotet und bildet damit die Gesamtnote des Moduls. Zum 
Bestehen des Moduls ist ebenso das Bestehen der APL 
erforderlich. Die APL stellt jedoch keine 
Zulassungsvoraussetzung für die Klausurleistung dar. 

Arbeitsaufwand 150 Stunden 
 4 Stunden Kontaktzeit (Online-Tutorium und 

Laborpraktikum) 
 146 Stunden Selbststudium mit unterstützenden 

Online-Vorlesungen 

Leistungspunkte 6 

Angebotsturnus Wintersemester 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Literaturangaben Die Literatur wird zu Semesterbeginn bekanntgegeben. 
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Modulbezeichnung Deutsch: PM 02 Schutz von Baustoffen I 

Modulbezeichnung Englisch: Preservation of Building Materials I 

Modulverantwortliche(r) Philipp Grottker 

Inhalte des Moduls Folgende fachliche Inhalte sind zu vermitteln: 
o Grundlagenwissen zum Einsatz von Bauholz 
o Methodik des Holzschutzes 
o Schadenpotenziale im Holz 
o Sanierung von Holzschäden 
o Holzschutzbewertung gem. DIN 68800 
o Grundlagenwissen Mauerwerksbau und Putz 
o Historische Entwicklung Mauerwerksbau und Putz 
o Schadenpotenziale, insbesondere Rissbildung in 

Mauerwerkskonstruktionen und Putzen 
o Sanierung von Mauerwerk und Putz 

Qualifikationsziele des Moduls Studierende erwerben folgende Kompetenzen: 
Fachbezogene Kompetenzen 
Aneignen von Fachwissen in o.g. Fachgebieten 
 
Methodische Kompetenzen 
Analyse von Problemen, Schäden und Erarbeiten von 
Lösungswegen zur Sanierung und Schadensvermeidung im 
Holz- und Mauerwerksbau 
 
Fachübergreifende Kompetenzen 
Studierende sollen durch das Modul dazu befähigt werden 
zu bewerten, wie der Schutz der o.g. Baustoffe im 
Gesamtbauwerk ermöglicht werden kann. Stärken und 
Schwächen der o.g. Baustoffe sollen im Vergleich zu 
Baustoffalternativen eingeschätzt werden können. Schäden 
an o.g. Baustoffen sollen im Zusammenhang des 
Gesamtbauwerks eingeordnet werden können. 
 
Soziale Kompetenzen 
Studierende sollen durch das Modul dazu befähigt werden 
technische und wissenschaftliche Zusammenhänge erklären 
und formulieren zu können. 

ggf. Sprache Deutsch 

Lehr- und Lernformen  Synchrone Lehrveranstaltung (in Präsenz und/oder 
Live-Online) 

 Selbststudium 

Voraussetzung für die Teilnahme Keine 

Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Bestehen der Modulprüfung K 120 



|   WINGS-FERNSTUDIUM 6 

Arbeitsaufwand 150 Stunden 
 8 Stunden Lehrveranstaltung 
 142 Stunden Selbststudium 

Leistungspunkte 6 

Angebotsturnus Wintersemester 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Literaturangaben Die Literatur wird zu Semesterbeginn bekanntgegeben. 
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Modulbezeichnung Deutsch: PM 03 Wissenschaftliches Arbeiten und 
Versuchsplanung 

Modulbezeichnung Englisch: Methods of Scientific Work and Test Design 

Modulverantwortliche(r) Dr. Torsten Barfels 

Inhalte des Moduls Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens und der 
Versuchsplanung sind zu vermitteln, insbesondere:  

o Erarbeitung des gegenwärtigen wissenschaftlichen 
Erkenntnisstandes, Themenwahl, Zielsetzung und 
Arbeitsplanung 

o Literaturrecherche  
o Formulierung von Hypothesen und Theorien 
o Planung von Versuchen und / oder 

Parameterstudien 
o Anfertigung von Untersuchungsberichten, 

Publikationen 
o Methoden der Gliederung 
o Formulierung von Überschriften 
o Sprachstil, Zitieren von Quellen 
o Literaturverzeichnis 
o Versuchsplanung 
o Versuchsauswertung 

Qualifikationsziele des Moduls Studierende erwerben folgende Kompetenzen: 
Fachbezogene Kompetenzen 
Studierende sollen das Modul dazu befähigt werden, 

o wissenschaftliche Hypothesen zu formulieren 
o Versuche und / oder Parameterstudien zu planen, 

und auswerten zu können 
o wissenschaftlich begründete Beurteilungen in 

ihrem individuell gewählten Arbeitsgebiet 
vorzunehmen 

 
Methodische Kompetenzen 
Studierende sollen dazu befähigt werden, 

o eine systematische Literaturrecherche 
durchzuführen 

o wissenschaftliche Texte zu gliedern und zu 
verfassen 

o richtig zu zitieren sowie ein Literaturverzeichnis zu 
erstellen 

 
Fachübergreifende Kompetenzen 
Studierende sollen dazu befähigt werden, Querbeziehungen 
zu anderen Modulen herzustellen  
 
Soziale Kompetenzen 
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Studierende sollen durch Modul PM03 dazu befähigt 
werden, innerhalb sozialer Strukturen zu arbeiten. Dazu 
zählen insbesondere die Teamarbeit in Arbeitsgruppen. 

ggf. Sprache Deutsch 

Lehr- und Lernformen  Synchrone Lehrveranstaltung (in Präsenz und/oder 
Live-Online) 

 Selbststudium 

Voraussetzung für die Teilnahme Erfahrungen zum technologischen Ablauf von 
Sanierungsvorhaben auf der Baustelle, erworben in Lehre, 
Praktikum oder Studium 

Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Bestehen der Modulprüfung K 120 

Arbeitsaufwand 100 Stunden 
 8 Stunden Lehrveranstaltung  
 92 Stunden Selbststudium 

Leistungspunkte 4 

Angebotsturnus Wintersemester 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Literaturangaben Die Literatur wird zu Beginn des Semesters 
bekanntgegeben. 
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Modulbezeichnung Deutsch: PM 04 Feuchteschutz von Bauteilen 

Modulbezeichnung Englisch: Moisture Protection of Building Components 

Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Pascal Brinks 

Inhalte des Moduls Folgende fachliche Inhalte sind zu vermitteln: 
o Abdichtung und Drainage von Bauwerken 
o Injektionsmethoden zur nachträglichen 

Horizontalabdichtung  
o Feuchteaufnahme von Baustoffen 
o Feuchteabgabe und Trocknung von Baustoffen 
o Hydrophobierung 
o Mikroorganismen an Fassaden 
o Mauerwerksdiagnostik 
o Salze und deren Schadwirkung 
o Einsatz von Sanierputzen 

Qualifikationsziele des Moduls Die Studierenden erwerben folgende Kompetenzen: 
Fachbezogene Kompetenzen 
Erkennen von Problemen und Zusammenhängen in o.g. 
Inhaltsbereichen 
 
Methodische Kompetenzen 

o Planungsmethoden zum Feuchteschutz von 
Fassaden 

o Analyse von Problemen, Schäden und Erarbeiten 
von Lösungswegen zur Sanierung und 
Schadenvermeidung an Fassaden 

 
Fachübergreifende Kompetenzen 
Studierende sollen durch das Modul dazu befähigt werden 
zu bewerten, wie der Schutz von Fassaden am 
Gesamtbauwerk ermöglicht werden kann. Besonders 
Probleme in der Altbaubewertung und Instandsetzung 
sollen im Zusammenhang des Gesamtbauwerks 
eingeordnet werden können.  
 
Soziale Kompetenzen 
Studierende sollen durch das Modul dazu befähigt werden 
technische und wissenschaftliche Zusammenhänge erklären 
und formulieren zu können. 

ggf. Sprache Deutsch 

Lehr- und Lernformen  Synchrone Lehrveranstaltung (in Präsenz und/oder 
Live-Online) 

 Selbststudium 

Voraussetzung für die Teilnahme Keine 

Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul 
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Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Bestehen der Modulprüfung K 120 

Arbeitsaufwand 150 Stunden  
 8 Stunden Lehrveranstaltung  
 142 Stunden Selbststudium 

Leistungspunkte 6 

Angebotsturnus Wintersemester 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Literaturangaben Die Literatur wird zu Beginn des Semesters 
bekanntgegeben. 

 
 

 

 

 

 

 

  



|   WINGS-FERNSTUDIUM 11 

Modulbezeichnung Deutsch: PM 05 Schutz von Baustoffen II 

Modulbezeichnung Englisch: Preservation of Building Materials II 

Modulverantwortliche(r) Dr. Torsten Steffgen 

Inhalte des Moduls Es werden die Baustoffe Beton, Lehm und Naturstein 
behandelt. 
Folgende fachliche Inhalte sind zu vermitteln: 

o Eigenschaften und Kenngrößen der o.g. Baustoffe 
o Beurteilung von Schäden und Schadenpotenziale 

an o.g. Baustoffen 
o Methoden zur Sanierung von Schäden  
o Planung zur Verwendung der Baustoffe in der 

Sanierung und im Neubau 

Qualifikationsziele des Moduls Die Studierenden erwerben folgende Kompetenzen: 
Fachbezogene Kompetenzen 

o Erkennen von Schadenzusammenhängen und 
Problemen beim Einsatz der o.g. Baustoffe 

 
Methodische Kompetenzen 

o Planungsmethoden zum schadenfreien Einsatz o.g. 
Baustoffe in Sanierung und Neubau 

o Analyse von Problemen, Schäden und Erarbeiten 
von Lösungswegen zur Sanierung bezogen auf o.g. 
Baustoffe 

 
Fachübergreifende Kompetenzen 
Studierende sollen durch das Modul dazu befähigt werden 
zu bewerten, wie der Einsatz o.g. Baustoffe am 
Gesamtbauwerk ermöglicht werden kann. Besonders 
Probleme in der Altbaubewertung und Instandsetzung 
sollen im Zusammenhang des Gesamtbauwerks 
eingeordnet werden können. 
  
Soziale Kompetenzen 
Studierende sollen durch das Modul dazu befähigt werden 
technische und wissenschaftliche Zusammenhänge erklären 
und formulieren zu können. 

ggf. Sprache Deutsch 

Lehr- und Lernformen  Synchrone Lehrveranstaltung (in Präsenz und/oder 
Live-Online) 

 Selbststudium 

Voraussetzung für die Teilnahme Keine 

Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Bestehen der Modulprüfung K 120 
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Arbeitsaufwand 150 Stunden 
 8 Stunden Lehrveranstaltung  
 142 Stunden Selbststudium 

Leistungspunkte 6 

Angebotsturnus Sommersemester 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Literaturangaben Die Literatur wird zu Beginn des Semesters 
bekanntgegeben. 
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Modulbezeichnung Deutsch: PM 06 Schadenanalyse und Begutachtung 

Modulbezeichnung Englisch: Damage Analysis and Assessment 

Modulverantwortliche(r) N.N.  

Inhalte des Moduls Das Modul behandelt sowohl Arten von Bauschäden, als 
auch die Methodik zur Schadensanalyse und 
Gutachtenerstellung, sowie Randbedingungen des 
Sachverständigenwesens. 
Folgende fachliche Inhalte sind zu vermitteln: 

o Bauschäden und Baumängel 
o Sanierung von Bauschäden 
o Methodik der Bauschadensanalyse 
o Methodik der Gutachtenerstellung 
o Sachverständigenwesen 

Qualifikationsziele des Moduls Die Studierenden sollen folgende Kompetenzen erwerben: 
Fachbezogene Kompetenzen 

o Studierende können häufig auftretende 
Bauschäden erkennen 

o Studierende können Sanierungen o.g. Bauschäden 
planen 

o Studierende haben einen Überblick über die 
Randbedingungen des Sachverständigenwesens 
und kennen die verschiedenen Arten von 
Gutachten 

 
Methodische Kompetenzen 

• Studierende kennen die Methodik der 
Bauschadensanalyse 

• Studierende können Baumängel einordnen  
• Studierende kennen die Methodik der 

Gutachtenerstellung 
• Studierende lernen Recherchemethoden zur 

Analyse von Bauschäden 
 
Fachübergreifende Kompetenzen 
Studierende lernen die Kompetenzen, die sie in anderen 
Modulen gelernt haben, zur Analyse und Beurteilung von 
Bauschäden und Baumängeln einzusetzen. 
  
Soziale Kompetenzen 
Studierende sollen durch das Modul dazu befähigt werden 
technische und wissenschaftliche Zusammenhänge 
erklären und formulieren zu können. 

ggf. Sprache Deutsch 

Lehr- und Lernformen  Synchrone Lehrveranstaltung (in Präsenz und/oder 
Live-Online) 
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 Selbststudium 

Voraussetzung für die Teilnahme Keine 

Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Bestehen der Modulprüfung APL 

Arbeitsaufwand 150 Stunden 
 8 Stunden Lehrveranstaltung  
 142 Stunden Selbststudium 

Leistungspunkte 6 

Angebotsturnus Sommersemester 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Literaturangaben Die Literatur wird zu Beginn des Semesters 
bekanntgegeben. 
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Modulbezeichnung Deutsch: PM 07 Energetische Sanierung 

Modulbezeichnung Englisch: Energy-efficient Retrofitting 

Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Pascal Brinks  

Inhalte des Moduls Das Modul behandelt sowohl die energetische Sanierung 
der Gebäudehülle als auch die Sanierung der 
Gebäudetechnik inkl. Nutzung erneuerbarer Energien 
Folgende fachliche Inhalte sind zu vermitteln: 

o Rechtliche Anforderungen an die Energieeffizienz 
von Gebäuden bei Neubau und Sanierung 

o Fördermöglichkeiten für energieeffizientes 
Sanieren 

o Sanierung der Gebäudehülle 
o Grundlagen der Innendämmung 
o Gebäudetechnik inkl. erneuerbarer Energien 
o Energiebilanzierung 

 

Qualifikationsziele des Moduls Die Studierenden sollen folgende Kompetenzen erwerben: 
Fachbezogene Kompetenzen 

o Kompetenz zur Bewertung von Gebäuden 
bezüglich der o.g. Inhalte 
 

Methodische Kompetenzen 
o Studierende können einfache 

Energiebilanzierungen selbst durchführen 
o Studierende können die Energieeffizienz von 

Gebäuden bewerten 
o Studierende können Vorschläge zur energetischen 

Sanierung und zum Einsatz erneuerbarer Energien 
machen 

o Studierende können die gesetzlichen Vorgaben zur 
Energieeffizienz benennen  

 
Fachübergreifende Kompetenzen 
Studierende können abwägen, welche Folgen energetische 
Sanierungsmöglichkeiten für das Gesamtgebäude haben, 
beispielsweise in Bezug auf Bauschäden oder 
denkmalrechtliche Anforderungen. 
  
Soziale Kompetenzen 
Studierende sollen durch das Modul dazu befähigt werden 
technische und wissenschaftliche Zusammenhänge erklären 
und formulieren zu können. 

ggf. Sprache Deutsch 

Lehr- und Lernformen  Synchrone Lehrveranstaltung (in Präsenz und/oder 
Live-Online) 
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 Selbststudium 

Voraussetzung für die Teilnahme Keine 

Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Bestehen der Modulprüfung APL, unbenotet 

Arbeitsaufwand 150 Stunden 
 12 Stunden Lehrveranstaltung  
 138 Stunden Selbststudium 

Leistungspunkte 6 

Angebotsturnus Sommersemester 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Literaturangaben Die Literatur wird zu Beginn des Semesters 
bekanntgegeben. 
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Modulbezeichnung Deutsch: PM 08 Wärmebrücken und Schimmelpilze 

Modulbezeichnung Englisch: Thermal Bridges and Mould 

Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Pascal Brinks  

Inhalte des Moduls Folgende fachliche Inhalte sind zu vermitteln: 
o Grundlagen Wärmebrücken 
o Wärmebrücken in der Energiebilanzierung 
o Wärmebrückensimulation 
o Wärmebrücken und Mindestwärmeschutz 
o Stationäre und dynamische 

Schimmelpilzwachstumsmodelle 
o Schadenanalyse und Bewertungsmethoden bei 

Schimmelpilzbefall 

Qualifikationsziele des Moduls Die Studierenden sollen folgende Kompetenzen erwerben: 
Fachbezogene Kompetenzen 

o Kompetenz zur Bewertung von Wärmebrücken 
und Schimmelpilzwachstumspotenzialen  
 

Methodische Kompetenzen 
o Studierende können die Auswirkungen von 

Wärmebrücken bewerten 
o Studierende können Wärmebrücken berechnen 

bzw. simulieren 
o Studierende können mit Hilfe von stationären und 

instationären Modellen das Risiko für 
Schimmelpilzwachstum bewerten 

o Studierende können Schadenanalysen bei 
Schimmelpilzbefall durchführen 

 
Fachübergreifende Kompetenzen 

o Studierende können die Wechselwirkungen 
zwischen Wärmebrücken und der Lüftung von 
Räumen bewerten. 

o Studierende können den Einfluss von 
Wärmebrücken auf die Gesamtenergieeffizienz 
eines Gebäudes bewerten. 
 

Soziale Kompetenzen 
Studierende sollen durch das Modul dazu befähigt werden 
technische und wissenschaftliche Zusammenhänge erklären 
und formulieren zu können. 

ggf. Sprache Deutsch 

Lehr- und Lernformen  Asynchrone Online-Vorlesung 
 Synchrone Online-Veranstaltung (Tutorien in Form 

seminaristischen Unterrichts) 
 Selbststudium 
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Voraussetzung für die Teilnahme Keine 

Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Bestehen der Modulprüfung APL 

Arbeitsaufwand 100 Stunden 
 4 Stunden Kontaktzeit (Online-Tutorien) 
 96 Stunden Selbststudium mit unterstützenden Online-

Vorlesungen 

Leistungspunkte 4 

Angebotsturnus Sommersemester 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Literaturangaben Die Literatur wird zu Beginn des Semesters 
bekanntgegeben. 
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Modulbezeichnung Deutsch: PM 09 Praxistransfermodul 

Modulbezeichnung Englisch: Practical Transfer Unit 

Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Pascal Brinks  

Inhalte des Moduls Das Praxistransfermodul gibt die Möglichkeit einzelne 
Themengebiet aus dem Studium näher zu vertiefen. Die zu 
bearbeitenden Aufgaben liegen fachlich im Bereich der 
bereits absolvierten oder der parallel zu absolvierenden 
Modulen. Parallel dazu werden in der Präsenzveranstaltung 
praktische Mess- und Softwareanwendungen erlernt, die 
ebenfalls modulübergreifend eingesetzt werden können. 
Das Praxistransfermodul soll dazu dienen Themenfelder 
aus dem Studium weiter zu vertiefen und anhand 
komplexer Aufgabenstellungen selbst anzuwenden. Die 
Aufgabenstellung für die Prüfungsleistung wird mit einer 
Wahlmöglichkeit vorgegeben. 

Qualifikationsziele des Moduls Die Studierenden sollen folgende Kompetenzen erwerben: 
Fachbezogene Kompetenzen 
Es sollen Fachkompetenzen aus anderen Modulen vertieft 
werden.  

 
Methodische Kompetenzen 
Studierende sollen die eigenständige Anwendung gelernter 
Inhalte und Methoden anhand von konkreten 
Aufgabenstellungen vertiefen. 
 
Fachübergreifende Kompetenzen 
Die Studierenden lernen Transferleistungen zwischen den 
bereits vermittelten und neuen Inhalten zu erbringen und 
die Einflüsse technischer Wechselwirkungen zu 
berücksichtigen. 

ggf. Sprache Deutsch 

Lehr- und Lernformen  Synchrone Lehrveranstaltung (in Präsenz und/oder 
Live-Online) 

 Selbststudium 

Voraussetzung für die Teilnahme Die im Studienplan vorangegangenen Module müssen 
bereits absolviert worden sein.  

Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Bestehen der Modulprüfung APL 

Arbeitsaufwand 150 Stunden 
 8 Stunden Lehrveranstaltung  
 142 Stunden Selbststudium 

Leistungspunkte 6 
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Angebotsturnus Wintersemester 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Literaturangaben Die Literatur wird zu Beginn des Semesters 
bekanntgegeben. 
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Modulbezeichnung Deutsch: PM 10 Hygrothermische Bewertungsmethoden 

Modulbezeichnung Englisch: Methods for Hygrothermal Analysis 

Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Pascal Brinks  

Inhalte des Moduls Die Studierenden sollen verschiedene Rechen-, Simulations- 
und Messmethoden zur thermischen, hygrischen und 
hygrothermischen Bewertung kennenlernen. 
Es werden folgende Inhalte gelehrt: 

o Stationäre Feuchteschutzberechnungen 
o Dynamische Hygrothermische 

Simulationsmethoden 
o Feuchtemessmethoden 
o Messmethoden zur Bewertung von 

Mikroorganismen auf Bauteilen 
o Thermische Messmethoden 
o Messmethoden zur Bewertung der Luftdichtheit 

Qualifikationsziele des Moduls Die Studierenden erwerben folgende Kompetenzen: 
Fachbezogene Kompetenzen 

o Studierende sollen die o.g. Methoden 
kennenlernen und einschätzen können, welche 
Methode zur Bewertung in Planung, Beurteilung 
und Schadensanalyse helfen kann.  
 

Methodische Kompetenzen 
o Studierende sollen lernen die o.g. Methoden selbst 

anzuwenden. 
 
Fachübergreifende Kompetenzen 

o Studierende sollen lernen, für welche 
modulübergreifenden Fragestellungen die o.g. 
Methoden einsetzbar sein können. 
 

Soziale Kompetenzen 
o Durch die Möglichkeit der Gruppenarbeit soll die 

soziale Kompetenz in gemeinschaftlichem 
fachlichem Arbeiten verbessert werden. 

ggf. Sprache Deutsch 

Lehr- und Lernformen  Asynchrone Online-Vorlesung 
 Synchrone Online-Veranstaltung (Tutorien in Form 

seminaristischen Unterrichts) 

Voraussetzung für die Teilnahme Keine 

Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Bestehen der Modulprüfung APL 

Arbeitsaufwand 150 Stunden 



|   WINGS-FERNSTUDIUM 22 

 4 Stunden Kontaktzeit (Online-Tutorien) 
 146 Stunden Selbststudium mit unterstützenden 

Online-Vorlesungen 

Leistungspunkte 6 

Angebotsturnus Wintersemester 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Literaturangaben Die Literatur wird zu Beginn des Semesters 
bekanntgegeben. 

 

  



|   WINGS-FERNSTUDIUM 23 

Modulbezeichnung Deutsch: PM 11 Umwelt- und Denkmalverträglichkeit 

Modulbezeichnung Englisch: Environmental and Heritage Compatibility  

Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Pascal Brinks  

Inhalte des Moduls Es werden folgende Inhalte und deren Wechselwirkungen 
gelehrt: 

o Umweltwirkungen im Bauwesen 
o Erforderliche Änderungen zur Umsetzung der 

Energiewende 
o Umweltrelevante Schadstoffe in Gebäuden 
o Denkmalschutzanforderungen 
o Vereinbarkeit von Denkmalgerechtigkeit und 

Klimaschutz 

Qualifikationsziele des Moduls Die Studierenden sollen folgende Kompetenzen erwerben: 
Fachbezogene Kompetenzen 

o Studierende sollen einschätzen können, welche 
Änderungen im Bauwesen für ein Gelingen der 
Energiewende erforderlich sind. 

o Sie sollen diese Anforderungen gegen Belange des 
Denkmalschutzes Abwägen können. 

o Studierende sollen grundsätzliche 
denkmalrechtliche Anforderungen kennen.  

o Studierende sollen weitere Umweltwirkungen 
einschätzen können. 
 

Methodische, fachübergreifende uns soziale Kompetenzen 
o Studierende sollen lernen, wie verschiedene 

zunächst gegensätzliche erscheinende 
Anforderungen des Umwelt- und Denkmalschutzes 
miteinander in Einklang gebracht werden und 
Kompromisslösungen entwickelt werden können.  

ggf. Sprache Deutsch 

Lehr- und Lernformen  Synchrone Lehrveranstaltung (in Präsenz und/oder Live-
Online) 

 Selbststudium 
Studium von asynchronen nutzbaren Lehrmaterialien, wie 
z.B. Lehrbriefen, Vorlesungsvideos, Literatur, Nachbereitung 
von Präsenzveranstaltungen o.ä. 

Voraussetzung für die Teilnahme Keine 

Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Bestehen der Modulprüfung K 120 

Arbeitsaufwand 150 Stunden 
 10 Stunden Lehrveranstaltung  
 140 Stunden Selbststudium 
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Leistungspunkte 6 

Angebotsturnus Wintersemester 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Literaturangaben Die Literatur wird zu Beginn des Semesters 
bekanntgegeben. 
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Modulbezeichnung Deutsch: PM 12 Masterseminar 

Modulbezeichnung Englisch: Master Training 

Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Pascal Brinks 

Inhalte der Module Folgende Inhalte werden vermittelt: 
o Aufbau von wissenschaftlichen Abschlussarbeiten 
o Literaturrecherche für Abschlussarbeiten 
o Zitationsweise und Zitationssoftware 
o Entwicklung eines Themas für die Masterthesis 
o Erarbeiten eines Zeit- und Arbeitsplans für eine 

wissenschaftliche Arbeit 
o Präsentationstechniken für wissenschaftliche 

Vorträge 
o Aufbau von Veröffentlichungen für 

wissenschaftliche Konferenzen und 
Fachzeitschriften 

Qualifikationsziele des Moduls Die Studierenden sollen folgende Kompetenzen erwerben: 
Fachbezogene und methodische Kompetenzen 

o Fähigkeit wissenschaftliche Abschlussarbeiten 
planen und strukturiert aufbauen zu können 

o Fähigkeit wissenschaftliche Arbeitsergebnisse 
schriftlich und mündlich zusammenzufassen und zu 
präsentieren. 

 
Fachübergreifende Kompetenzen 
Fähigkeit wissenschaftliche Erkenntnisse in einen 
Gesamtzusammenhang zu bringen 
 
Soziale Kompetenzen 
Studierende lernen die Präsentation von komplexen 
Zusammenhängen und Ergebnissen anderen Beteiligten mit 
geringeren Fachkenntnissen verständlich zu präsentieren. 

ggf. Sprache Deutsch 

Lehr- und Lernformen  Synchrone Lehrveranstaltung (in Präsenz und/oder 
Live-Online) 

 Selbststudium 

Voraussetzung für die Teilnahme Keine 

Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Bestehen der Modulprüfung APL, unbenotet 

Arbeitsaufwand 100 Stunden 
 4 Stunden Lehrveranstaltung  
 96 Stunden Selbststudium 

Leistungspunkte 4 
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Angebotsturnus Wintersemester 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Literaturangaben Die Literatur wir zu Beginn des Semesters 
bekanntgegeben. 
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Modulbezeichnung Deutsch: PM 13 Master-Thesis und Kolloquium 

Modulbezeichnung Englisch: Master’s Thesis and Colloquium 

Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Pascal Brinks 

Inhalte der Module Ausgewähltes Thema für die Master-Thesis aus den 
Fachgebieten des Studiengangs 

Qualifikationsziele des Moduls Nach erfolgreichem Abschluss dieses Modules hat der 
Studierende nachgewiesen, dass er ein vorgegebenes 
Thema selbstständig nach wissenschaftlichen Methoden 
bearbeiten kann. Er zeigt hierbei anhand von entwickelten 
Lösungsstrategien und umfassender Dokumentation die 
Fähigkeit zur wissenschaftlichen Arbeit. Die Ergebnisse der 
Masterarbeit werden in einem Kolloquium verteidigt, 
sodass der Studierende danach in der Lage ist, nach 
selbständiger Vorbereitung eigenständig und frei vor einem 
Auditorium zu referieren. 
Das Kolloquium kann in Präsenz oder online erfolgen. 

ggf. Sprache Deutsch oder Englisch 

Lehr- und Lernformen Selbständige wissenschaftliche Arbeit, Konsultation, 
Selbststudium und Kolloquium 

Voraussetzung für die Teilnahme Das Modul PM 12 Masterseminar muss erfolgreich 
bestanden sein.  
 Zulassung zur Master-Thesis: 54 Credits 
 Zulassung zum Kolloquium: 66 Credits 

Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Erfolgreiches Bestehen der Master-Thesis und des 
Kolloquiums 

Arbeitsaufwand 600 Stunden Selbststudium inkl. Kolloquium 

Leistungspunkte 24 

Angebotsturnus Wintersemester 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Literaturangaben Die benötigte Literatur wird selbst recherchiert oder ggf. 
auch zusätzlich durch einen Betreuer vorgegeben. 
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